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Als zullendes Kind zog ich dich auf 
 
Mime's address from the opera Siegfried (tenor) 
Text by Richard Wagner (1813–1883) 
Set by Richard Wagner (1813–1883) 
  
(in a shrill, wailing voice)  
Das ist nun der Liebe schlimmer Lohn! 
[das  st nun de li.b l.m lon] 
This is now of love's sad reward! 
(This is now the sad reward for love!) 
 
Das der Sorgen schmählicher Sold! 
[das de zr.n m.l. zlt] 
This for-the care shameful payment! 
(The shameful payment for all my care!) 
 
Als zullendes Kind zog ich dich auf, 
wärmte mit Kleiden den kleinen Wurm: 
Speise und Trank trug ich dir zu, 
hütete dich wie die eigne Haut. 
Und wie du erwuchsest, wartet' ich dein; 
dein Lager schuf ich, dass leicht du schliefst. 
Dir schmiedet' ich Tand und ein tönend Horn; 
dich zu erfreu'n, müht' ich mich froh: 
mit klugem Rate riet ich dir klug, 
mit lichtem Wissen lehrt' ich dich Witz. 
Sitz' ich daheim in Fleiß und Schweiß, 
nach Herzenslust schweifst du umher: 
für dich nur in Plage, in Pein nur für dich 
verzehr' ich mich alter, armer Zwerg!  
Und aller Lasten ist das nun mein Lohn, 
dass der hastige Knabe mich quält und hasst!  
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 

 
 

Thank you! 

  
 
 


